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Checkliste Schaukasten1 
 

m 
Steht der Schaukasten an der richtigen Stelle? (Dort, wo Menschen sich 
aufhalten, warten, Iangsam vorbeigehen können)  

m 
Ist deutlich erkennbar, welche Gemeinde hinter dem Schaukasten steht? 
(Richtlinien der Freikirche bzgl. Schrift, Logos etc. beachten!) 

m 
Entspricht die Schaukastengestaltung dem Charakter bzw. Stil der Gemein-
de? (Keine "Mogelpackung"!) 

m 
Sind Zitate, Bilder, Sprache zeitgemäß und für Menschen verständlich und 
relevant, die wenig von Gott, der Bibel und der Kirche wissen? 

m 
Haben die Hinweise auf den Gottesdienst und regelmäßige Veranstaltungen 
ihren festen Platz im Schaukasten? 

m 
Ist bekannt, welche Personengruppen die häufigsten Passanten sind, um sie 
bei der Gestaltung besonders berücksichtigen zu können? 

m 
Ist die Botschaft, die vermittelt wird, ansprechend, verständlich, positiv, kurz,  
und aktuell?  

m 
Greift die Gestaltung große Veranstaltungen, örtliche Feste und andere rele-
vante Zeitereignisse und Themen auf?  

m 
Werden klare und markante Akzente gesetzt? Werden konsequent Blickfän-
ger verwendet? 

m 
Können Passanten die Gestaltung bzw. das Hauptmotiv, bzw. die Hauptaus-
sage schnell erfassen? 

m 
Ist der Zustand (Dekoration und Glasscheibe) ordentlich und sauber? Macht 
er einen gepflegten Eindruck? 

m Werden die Inhalte des Schaukastens regelmäßig neu gestaltet? 

m 
Werden Ideen und Material laufend gesammelt, so dass die Gestaltung nicht 
in letzter Minute entsteht? 

m 
Verfügt das Team über die Grundausstattung an Werkzeug und Material 
(zum Schneiden, Schreiben und Malen, Befestigen)? 

m Orientiert sich das Team an einem Konzept? Gibt es eine Jahresplanung? 

m 
Entsteht die Schaukastengestaltung in einem Team? (Es ist vom Vorteil, 
wenn eine Person jeweils für eine Gestaltung federführend ist.) 

m Ist im Gemeindehaushalt ein Budget für diese Arbeit vorgesehen? 

 

																																																													
1	In	Anlehnung	an	eine	Vorlage	aus	dem	Adventecho	3/2004	


